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Die „Kürbispyramide“ 
natürliches Wachstum hat Grenzen, aber ...
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Kürbisernte von einer 5m hohen 
“Kürbispyramide”

2002 

natürliches Wachstum hat Grenzen, aber
diese Grenzen wurden bei vielen Kletterpflanzen 
noch nicht ermittelt! 

Alle hier gezeigten Bilder sind auch online 
unter 
http://mossner.de/kuerbis-pyramiden/
im-fruehjahr-2002/

http://mossner.de/kuerbis-pyramiden/im-fruehjahr-2002/
http://mossner.de/wp-content/uploads/2019/12/grosse-rohbau-mit-regenboge-1024x700.jpg
http://mossner.de/kuerbis-pyramiden/im-fruehjahr-2002/
http://mossner.de/kuerbis-pyramiden/im-fruehjahr-2002/
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Ein Sprichwort aus China, Korea: 

„Unter einer Kürbislaube findet man leichter die 
vollkommene Harmonie als in einem großen  
Palast.”

Dort gibt es viele von Kürbissen überrankte Lauben, 
Pergolen und auch Pyramiden.
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Die Kürbispflanzen (Cucurbitacea) 
 
Warum nannte ich meine Rankpyramide oder Garten-
pyramide  “Kürbispyramide” ? 

Es gibt stark rankende Kürbissorten. Diese sollten meine 
Pyramide schnell beranken, weil mein Vater als Jäger diese 
9,7 m hohe Pyramide auch als Hochsitz verwenden sollte. 
 

Das Rankverhalten  
Die meisten Kürbissorten ranken, aber es gibt auch 
buschförmiges Wachstum.  
Am stärksten rankt der Feigenblattkürbis. 
Die Rankhilfen dürfen nicht dicker als 12 mm sein, sonst 
finden die Ranken keinen Halt.  

(siehe Abb. rechts) 
 
Fachleute bezweifelten, dass die Kürbisse in einer Höhe von über 3 m 
überhaupt noch wachsen und Früchte ausbilden. 
Doch ich habe in 19 m Höhe noch Wachstum festgestellt. 
Leider durfte ich keine weiteren Kürbispyramiden auf meinem Grund-
stück bauen.
Gern hätte ich erfahren, ob die Kürbisse eine 17 m hohe Pyramide 
überranken.

Eigene Beobachtungen: 
Der Kürbis rankt und rankt, wenn er dazu optimale Bedingungen hat. 
Erst wenn er die Spitze erreicht hat, fallen die Ranken herab und dann 
bilden sich vermehrt!  Blüten / Früchte. 
Dieses Rankverhalten zeigte sich besonders an einer 5 m hohen 
Baustahlgitterkonstruktion. (s. linke Abb.) 
 
Dieses Rankverhalten hat schon etwas von unserem heutigen Ver-
halten. Viele Karrieremenschen denken erst an Nachwuchs, wenn sie 
beruflich den ersten Karriereknick hinter sich haben. Doch dann ist es 
häufig zu spät! 
 
Die “Kürbispyramiden” sollten auch das enorme Wachstum der Pflan-
zen dokumentieren und dazu eignete sich besonders die Kürbisp-
flanze.  
Jede Rankpflanze, auch mehrjährige Rankpflanzen wie Kiwi, Wein,  
etc., sollte eine eigene “Kürbis”-Pyramide erhalten. Eine Pyramide in 
der Höhe wie es die jeweilige Pflanze benötigt.
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Die Kürbisblüte 
Die männlichen Blüten haben 
einen langen Stiel! Die weib-
lich Blüten dagegen einen 
kurzen Stiel und sind oftmals 
nicht höher als 3 – 10 cm vom 
Boden entfernt.

Jede männliche Blüte enthält 
ca. 15.000 Pollenkörner. Ölige 
Kittstoffe ermöglichen eine 
Haftung an den Insekten, die 
die Blüte besuchen. 

Die fünfstrahligen männlichen 
und weiblichen Kürbisblüten 
duften und blühen auch bei 
Regenwetter. Bei Regen wird 
das Innere der Blüte häufig mit 
Regenwasser gefüllt.

 
Die Honigbienen verweilen sehr lange in der Blüte und übernachten häufiger in der weiblichen Blüte.

Hinweis:
Kürbisblüten schmecken sehr gut in Teig gebraten. Achten 
Sie auf Bienen, diese sitzen oft zu mehreren eng beiein-
ander am Blütenboden und sind nach meiner Meinung sehr 
friedlich! Die Bienen sind von der Kürbisblüte so “verzau-
bert”, denn sie trennen sich ungern. Sind sie süchtig nach 
Kürbisnektar? Ich bin kein Fachmann, aber da gibt es noch 
Wissenslücken!
Achtung: Die Bienen kriechen sofort wieder in die Blüte!

Anmerkung:
Es soll angeblich keinen echten Kürbishonig geben, weil die 
Bienen es noch nicht gelernt haben, den Nektar der Kürbisp-
flanze zu sammeln!

kandierte Kürbisblüten
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Kürbisse brauchen viel Sonne und viel Wasser!

Auch Details von 
Kürbispflanzen sind 
sehr charakteristisch 
für einige Sorten: 
Blätter, Stiele, Kerne 
mit vielen Besonder-
heiten.

Blatt einer Zuchini

 

Abb.: “Tonda Padana” Gruppe mit 10 kräfti-
gen Rippen. 

Kürbisblätter

Fruchtstiele
Ein grün-blauer Kürbis mit korkähnlichem Stiel, andere sind kantig, viereckig, mit riefen Furchen,  
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Kürbisfleisch eines Ölkürbis der Sorte “Lady Godiva” 
Die Kerne sind schalenlos! Aus diesen Kürbiskernen wird das leckere 
Kürbiskernöl gemacht. 
 
Kürbiskerne bzw. das hierausgewonnene öl hilft gegen zahlreicher 
Leiden wie beispielsweise Prostataleiden,  
Blasnentleerungsschwierigkeiten, Blasenentzündung, Reizblase,  Arte-
riosklerose, hoher Blutdruck, Bandscheibenprobleme, Muskelkrämpfe 
und Nierenerkrankungen.  
Kerne werden auch zur Entwurmung verwendet. 

Leckere Kürbis-Rezepte findet man in meinem dazugehörigem BLOG 
unter
http://www.gartenkultur.com/kuerbis-rezepte 

Pfannengerichte  Torten,  Salate   

Kürbisstuten aus Sorte: roter Hokkaido “Uchiki Kuri”  Kürbisblüten (überbacken, gezickert, etc.) 
Kürbissuppe im Kürbis serviert Gebäck, Brot, .. mit Kürbiskernen

Es gibt weitere Sorten mit interessanten Kernen z.B.
die Sorte “Silver Edge”.
Die Kerne haben einen silbrigen , hellgrünen Rand . 
Abb. Größe: 1: 1

Bowle.                        Süsspeisen (Marmelade)       Besonderheiten: z.B. Spaghettibürbis . Das Fleisch zerfällt nach 
 dem Kochen in leckere “spaghettiähnliche” Fasern. 

Kürbis in der Küche 
In meinem Blog hab eich unter www.gartenkultur.com/kuerbis-rezepte zahlreiche Leckereien beschrieben. z.B. Zu-
bereitung von “REngeklshaarmarmelade”, Servierung von gefüllten Kürbissen, Mikrowellenzubereitung, Süßspeisen, .

Schalenlose Kürbiskerne
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Die “Kürbispyramide” 
Die Entstehung ist ein reines Zufallsprodukt! (siehe auch  NWZ- Pressebericht S. 52). Anfangs sollte
diese Pyramide als Hochsitz zur Beobachtung des Gatterwildes mit Sikahirschen dienen. Doch sie war schon ein 
Prototyp, denn ich wollte noch höhere Rankpyramiden auf dem 2 ha großen Gelände meiner Eltern für einen Rank-
pyramidengarten bauen.
Die Pyramide war mit Wildzaundraht eingezäunt und eines Tages kletterten die Ranken der benachbarten Kürbis-
pflanzen in wenigen Wochen die Pyramide empor. Das Wachstum war so gigantisch, daß diese  Pyramide fortan nur 
noch “Kürbispyramide” genannt wurde.

 
Bau der “Kürbispyramide” 1998. Im Hintergrund kleinere Rankpyramiden und Rankhilfen in Pyramidenform. 

1998

Der Bau erfolgte vollständig in EIgen-
arbeit, von technischen Hilfswerkzeugen 
abgesehen.

Kürbispyramide mit Pflanz-Etagen 
Höhe: ca. 9m     
Rankflächen:~200 m²
Innenraum: 6 x 6 x 3 m
Baujahr: 1998 

Berankt mit Wein, Brombeeren,
Rosen, Clematis, Kiwi,
Blauregen, Waldgeißblatt, Efeu,
etc. Und einjährigen Nutz-
pflanzen wie Prunkbohnen,
Kürbissen 

Nur wer im Hochsommer das Klima inmnerhalb der “Kürbispyramide” ken-
nengelernt hat, der kann das chinesische Sprichwort verstehen:
 
„Unter einer Kürbislaube findet man leichter die vollkommene 
                                                     Harmonie als in einem großen Palast.”

große “Kürbispyramide”
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1998 der Anfang eines “Pyramidengartens” mit diversen Rankpflanzen und das frühzeitige Aus 2002! 
Der Kürbis drängte sich als einjährige Pflanze förmlich dazwischen und prägte durch das enorma Wachstum jahre-
lang das Erscheinungsbild.
Zuerst wurde der üppige Blauregen, da er giftig istm beseitigt, dann drängte sich der Kiwi in den Vordergrund, der 
jedoch keinen “Partner” hatte und deshalb keine Früchte trug. 
Auch er wurde geopfert.  
Übrig blieben dann 6 Weinstöcke. Einige Jahre wurden an dieser Pyramide einige 100 kg rote Weintrauben geerntet. 

 

Fast 10 Jahre nach Errichtung wurden bereits ca. 250 kg schmackhafte, 
reife, rote Weintrauben im Jahr an dser großen “Wein”-Pyramide geern-
tet. 
Und: Auch diese Trauben waren auf der ~ 250 m Rankfläche bequem zu 
erreichen .

1998

große “Kürbispyramide”
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große “Kürbispyramide”
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große “Kürbispyramide”
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große “Kürbispyramide”

winterliches Ambiente 
Zu Sylvester war die kleinere 
Pyramide für Demonstration-
szwecke beleuchtet, um zu 
zeigen, dass sie auch anderes 
“leuchten” kann.



14 Garternpyramiden

Linke Abbildungen zeigen diverse Kleinpyramiden mit einer Höhe 
von 2 bis 3m. Sie wurden überwiegend aus Holz hergestellt und mit 
blühenden Rankern (Clematis -berankt. 
Tabelle siehe Kapitel “Kletter-Typen auf S. 48) 
Auch 2- dim. Pyramiden eignen sich gut für eine Berankung. 

Clematispflanzen an einer Rankpyramide

Eine meiner ersten 
“Kürbispyramiden” 
auf kleineren  
Ausstellungen. 
Hier in Bollenha-
gen im Jahr 2002. 
Das war die Zeit 
der “Bauerngärten”, 
welche vom Staat 
erheblich gefördert 
wurden. Doch 
ich war ja kein 
Bauer! und musste 
meinen Garten 
schließen.

mehr dazu unter meiner alten (seit 2000) und neu gestalteter Homepage  (ab 
2022) “www.ammerland-mien-jammerland.de” 
Ja ! Nun reicht es mir gewaltig!

www.ammerland-mien-jammerland.de
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Die klassische Kürbispyramide 
Diese Kürbispyramiden standen auf der größten Kürbis-
ausstellung in Ludwigsburg im Jahr 2000.. 
Dort waren Holzpyramiden mit zahlreichen Kürbissorten be-
legt und teilsweise dokumentiert.
Meine beim Eventmanager vorgestellte Kürbispyramide fand 
zwar das Interesse, doch der Aufwand sei zu groß. Sie müßte 
schließlich über Monate hin gepflegt und auch betreut wer-
den.
Diese weltgrößte Ausstellung gibt es nun seit 
über 20 Jahren und findet auch 2022 in Lud-
wigsburg statt.

Nähere Informationen auf: 
 
http://www.blueba.de/kuerbi-
sausstellung.html 

Viele Kürbisausstellungen waren von diesen Kürbispyramiden geprägt.
untere Abb. zeigt eine Kürbispyramide in Neuenkirchen im Jahre 2002.

Auch durch diese Kürbisausstellungen wurde die Sortenvielfalt be-
kannter.  
Als  selbstständiger T-Informatiker bewarb ich ab dem Jahr 1999 viele 
Samenlieferanten, die noch keinen Internetauftritt bzw. Samenshop hat-
ten. 
Im Jahre 2000 erschient auch das für legendäre Kürbisbuch  
“Das große Buch vom Kürbis” mit einer umfassenden Dokumentation.
Gleichzeitig lernte ich den Samenanbieter Jansenzaden kennen, der 
mir für einen Samen-Shop freie Hand gab. 
Dieser Shop war anfangs der erste umfangreiche Samenshop im  
Internet überhaupt. Selbst aus der Urheimat des Kürbisses Südamerika 
kamen Bestellungen herein, ebenso aus dem kühlen Skandinavien. 
Vielerorts versuchte man den Anbau diverser Sorten.
 

Liefersaison verschob sich! Selbst zu Weihnach-
ten kamen Bestellungen herein!  
Heute ist das Angebot an Kürbissaatgut im Inter-
net unüberschaubar. Überall werden exotische 
Sorten angeboten.  
 

Aufnahmen von klassische Kürbispyramiden 

Aus Altersgründen habe ich meine Kürbisplattform “kuerbis.net” 2014 
aufgegeben und an meinen damaligen Samenlieferanten übergeben, 
der mir in all den Jahren wirtschaftlich und fachlich unterstützte. 
 
Hier finden Sie sicherlich 

auch Ihre Sorte: http://www.jansensamen.deKürbispyramide im Jahr 2000 in Neuen-
kirchen 

http://www.blueba.de/kuerbisausstellung.html

http://www.blueba.de/kuerbisausstellung.html

http://www.blueba.de/kuerbisausstellung.html

http://www.jansensamen.de
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Nov. 2000 

“Bingo - Die Umweltlotterie” : TV- Veröffentlichung im Fernsehen auf N3
Hier Mitschnitt aus der Bingo- Sendung: - ► LINK   

Zurück gekehrt von der weltgrößten Kürbisausstellung von “www.juckerfarm.ch “ war ich unter Zugzwang. 
Wie sollte ich meine wachsende Kürbispyramide vermarkten? Der Eventmanager hatte mich kräftig unter Druck ge-
setzt. 
Durch einen Zufall erfuhr ich von einer Serie “Wir kommen zu Ihnen” der BINGO- Umweltlotterie und bewarb mich um 
einen TV-Beitrag. Die Jahreszeit war ungünstig, denn die meisten Kürbisse waren bereits geerntet.
Doch am 20. Nov. 2000 war es dann so weit: Es wurde die “Kürbispyramide” auf N3 gezeigt. 
(siehe dazu auch die Presse- Veröffentlichungen)

Unmittelbar danach bewarb ich mich für einen Beitrag zur 1. Niedersächsischen Landesgartenschau in Bad 
Zwischenahn für das Jahr 2002. 
 
Den Werdegang möchte ich in diesem Bildband nicht aufzeichnen, denn das Positive soll im Vordergrund stehen.

Bilder, welche mir nur leider in kleineren Formaten zur Verfügung standen (- deshalb gibt es auch in dieser Broschüre 
keine größeren, denn an eine Vermarktung dachte ich nicht -) und einige Bilder aus dem Fernsehen reichten aus, um 
den verantwortlichen Architekten zu überzeugen.

Bau eines Prototypen für die Landesgartenschau

Die endgültigen Daten dieser “Kürpispyramiden” stehen im Flyer, der nicht zur Landesgartenschau 2002 , sondern erst 
später für den “Park der Gärten” entworfen wurde. (s. Seite 26 )
 
Kürbisernte von einer 5m hohen Kürbispyramide
Auch ein selbstentwickeltes EDV-Programm war bei der Konstruktion unterstützend.

Dieses Programm steht auch online im Internet kostenlos zur Verfügung (s. Seite  47) 
Doch der reaalistische Bau eines Prototypen war für mich erforderlich, um die tatsächlichen Ausmaße “zu erleben”.

http://mossner.de/wp-content/uploads/2021/12/bingo-mitschnitt.mp4
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Nur derjenige, der einmal innerhalb einer umrankten “Kür-
bispyramide” sich im Hochsommer aufgehalten hat, der 
kann nachempfinden, was ICH mit dem Wortschatz eines 
Naturwissenschaftlers versucht habe, an anderen Stellen zu 
beschreiben.

mehr über Flaschenkürbisse auf der HP www.lagenaria.de 
rechts: gelber Bananenkürbis ( ca. 3 kg) 
unten: Blue Hubbard (ca. 4-5 kg)

Hängend an Ranken ist noch kein Kürbis durch Wind & 
Sturm auf den Boden gefallen. 

Er “schwingt” an den zahlreichen Ranken oder liegt wie in dem linken Bild zeigt, mit seinem Stiel auf massivem Bau-
stahl. 
Aber hier ist die Gefahr größer, dass er fällt. (Es ist passiert, aber eswaren seltene Ausnahmen.) 
Die zwei “Blue Hubbatfs” haben je ein Gewicht von ca. 5- 7 kg.  

Ernte unterhalb der kleinen 5m hohen Kürbispyramide 
in meinem “Kürbis- Schaugarten”, welcher 2004 ver-
boten wurde.
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Der linke hängt an seinen Ranken, 
der andere liegt mit dem Stiel auf dem 
Balken. 
Der schwerste Kürbis. der lediglich von 
seinen Ranken gehalten wurde,  wog ca. 
12 kg.

Hier hängt ein 
Kürbis an einer 
Baustahlmatte und 
wird nicht durch 
Ranken gehalten! 
 
Selbst  
Schwergewichte 
von über 10 kg 
hielten sich an den 
Ranken. 
 

Der Feigenblattkürbis ist ein zuver-
lässiger Rankkürbis. Er hat noch jede 
Spitze meiner “Kürbispyramiden” von 
5 - 10 m Höhe erreicht. 
Gerne hätte ich noch größere Pyrami-
den gebaut, doch ich erhielt Bauver-
bote im Landkreis Ammerland. 
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Bau der “Kürbispyramide”                                                                                                    2001 
zur 1. Niedersächsischen Landesgartenschau 2002 in Bad Zwischenahn.

Mußte das so stabil sein? 50x50x50 cm Betonklötze        Leider wird mir schon in einer Höhe von 5 m schwindelig, so 
dass keine grölßeren Pyramiden gebaut wurden.

Kein Platz für eine “Kürbispyramide”? 
In einer “Kürbispyramide” kann auch ein Fahrzeug hinein. 
(als Car-Port also nutzen): 
Auto raus- Gäste rein.

Balken aus 
Lärchenholz.
Selbst nach dem 
Abbau nach 10 
Jahren war das 
Holz zu 80% 
noch zu ver-
wenden.

Durchsichtige 
Plane als Schutz!  
Auch damit kein 
Besucher
von einem Kürbis 
erschlagen
wird.



20
Landesgartenschau 2002

Juni 2002 auf der 1. Nds. Landesgartenschau -  Sie verblieb 
an gleicher Stelle im späteren “Park der Gärten” als ein 
Themengärten!

Leider wurden Zucchinies in unmittelbarer Nähe der “Kür-
bispyramide” angebaut und Zucchinies haben sehr schnell 
Mehltau. Diese Krankheit griff über auf die Kürbisse 

der “Kürbispyramide”, so dass der optische Anblick im Au-
gust / September sehr erheblich beeinträchigt wurde.
Die Besucher waren dennoch begeistert (Nur) aus diesem 
Grund durfte und sollte sie dann ab 2003 entgegen aller 
vorherigen Auflagen und Anordnungen (Abbau sofort nach 
der Landesgartenschau) im späteren  Park “Park der 
Gärten” verbleiben. 

Etwas kahl, doch der Kürbis wächst rasch                          Abenddämmerung 2002

Der Feigenblattkürbis 
hatte bereits nach 
wenigen Wochen 
die Pyramidenspitze 
erklommen. 
 
Den obigen Kürbis 
hatte ich aus 
Polyesterharz model-
liert. 
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Mit Überdachung aus starker Folie.                                            Konstruktion steht: Anpflanzung kann beginnen.

Zahlreiche Info-Tafeln geben Auskunft über angebaute Sorten                       Nach nur wenigen Wochen (7- 12 ) vollständig von Kürbispflanzen 
berankt. 

Selbst nahmhafte Fachleute  z. B. von der Landwirt-
schaftskammer (LWK) hielten dieses Wachstum nicht für 
möglich und wollten mein Projekt behindern. 

Unwissend wer mir gegenüber saß, antwortete ich auf 
seine Vorstellung, dass er von er LWK käme, mit folgender 
Antwort:  
“Aha LWK? “Lahmer Wirkungs Kreis”. 
 
Der Architekt  zog mich aus der Gesprächsrunde und 
ermahnte mich, denn ich wüsste wohl nicht,  wer 
diese Person sei. 
Doch beim Herausgehen hatte ich noch betont, dass mein 
Vater selbst bei der LKW beschäftigt gewesen sei.
 
Als ich mit dem Architekten wieder hinein kam, hatte sich 
diese Obrigkeit wohl an meinen Vater erinnert. Mein Vater 
hatte in einem Patentstreit gegen die LWK gewonnen und 
erhielt als Dank höhere Besoldungsgruppe. 

Diese Geschichte habe ich 2022 hinzugefügt, weil ich nun weiß, dass einige Personen mich und auch post mortem meine Eltern sehr diffamiert 
haben. Alles wird auf meiner Homepage http://mossner.de/anamnese/ dokumentiert.  
Spendengelder gehen zu Gunsten “Mein Kampf gegen kriminelle Berufsbetreuer” ! 
Anmerkung: Ich nutze nun jede Möglichkeit aus (wie hier sehen),  diesen Sachverhalt öffentlich zu machen! Ich möchte nicht wissen wie viele 
Personen sich heute nicht wehren können und werden  zusätzlich von den Behörden schikaniert.  
Mein dringender Hinweis. Eine Patientenverfügung ist sinnvoll, sonst ... 
Wenn Ihnen meine Aktivitäten gefallen, dann  Iwäre ich für kleine finanzielle Unterstützung dankbar. Gerd Mossner  
IBAN DE22 2806 2165 0317 4964 00  Bitte Angabe: Spende wg. Kürbispyramide , Kampf gegen kriminelle Betreuer, etc. 

http://mossner.de/anamnese/
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Landesgartenschau 2002

Lagenaria “Big Bottle”                              Helmbohne                                Kiwie - Früchte

Kiwano                                                weißer Wein                        

Lagenaria “Amphora “                               roter Wein                          

 
Eine Vielzahl an mehrjährigen Rank- und Kletterpflanzen 
können eine “Kürbispyramide” besonderen Blickfang 
bieten. 
So blühen Clematis-Pflanzen sehr früh. 
Aber im Vorgrund stehen eigentlich Nutzpflanzen, welche 
schmackhafte Früchte tragen wie rote oder weiße Wein-
trauben, Kiwie-Pflanzen, Brombeere oder die Kreuzung aus 
Himbeere und Brombeere  die Tayberrries. 
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Im späteren 
“Park der Gärten” 
tauchte die 
“Kürbis-
pyramide” unter. 
Die Bäume wur-
den in der Um-
gebung so groß 
daß sie nur noch 
wenig Aufmerk-
samkeit erhielt. 
Man hätte sie auf 
mndestesnt 15 m 
erhöhen müssen. 
Oder so hoch 
wie ein Kürbis 
wachsen kann! 

Die obigen Bilder trösteten mich, denn mehrfach wurden 
sowohl die Pflanzen als auch die Dachfolie zerstört. 

Vom Wind bzw. Sturm waren die Kürbisse nicht herab-
gestürzt. Sie wurden absichtlich zerstört,  
Sogar unter den dickeren am Boden fand ich später Messer-
schnitte mit verbotenen Zeichen. 
 
Ja! Als “Nichtgärtner” auf einer LandesGARTENschau hatte 
man sich wohl nicht nur Freunde gemacht! 
 

Vielleicht auf 17 bis 20 m?
Rechte Abb. wurde vom Aussichsturm 
aufgenommen- Landesgarenschau 2002 

Vandalismus unter der “Kürbispyramide”  

Dennoch entschieden sich die Zuschauer für die “Kürbispyramide”, so 
dass sie gegen alle Verfügungen, die den sofortigen Abbau nach der 
Landesgartenschau vorsahen,  im Folgegarten “Park der Gärten” stehen 
bleiben sollte.  
 
Sicherlich trug evtl. auch mein Halloween-Beitrag dazu bei. 
Figuren aus Kürbissen waren zu dieser Zeit noch relativ unbekannt. 

Und das Wachstum an einer so hohen Pyramide wurde selbst unter den 
Fachleuten angezweifelt; natürlich auch von den Besuchern, die dann 
gerne wieder lkamen, um sich vom Gegenteil zu überzeugen! 
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Landesgartenschau 2002

Da ich viele bürokratische Hürden überwinden mußte , brachte ich 
meinen Protest mit einem “Paragraphen- Reiter” aus schweren Eisenket-
ten  zum Ausdruck! 
Er durfte sogar in Rahmen einer künsterischen Ausstellung einige Tage 
unter meiner “Kürbispyramide” verweilen, doch ich besaß auch beinahe 
das “Hausrecht” innerhalb dieser Pyramide.

Übrigens. Wenn so eine ”Kürbispyramide” begehbar ist, dann ist es ein 
Bauwerk! 

Doch es gibt viele Ausnahmen für Priviligierte zum Beispiele Gärtner, 
Landwirte, etc., die derartige Gebäude wie ein Gewächshaus zum Anbau 
von Pflanzen und deren Ernte verwenden!

Halloween-Beitrag zur Landesgartenschau unterhalb der “Kürbispyramide”

Figuren aus Kürbissen waren 2002 noch wenig bekannt. 
Hier mein Maskottchen “Kürbi” aus Riesenkürbissen, But-
ternuts, Patisson und Zierürbissen.

Ausgehöhlter Halloween-Kürbis. Von mit einem Teeli-
cht beleuchtet.

Diverse Figuren an der “Kürbispyramide” inkl. einer 
Dokumentation



26



27



28
Park der Gärten 

Der Feigenblattkürbis schaffte 
es immer, einen Weg durch das 
Blatt- und Astwerk der anderen 
Kletterpflanzen zu bahnen.

Da sehr häufig die Kürbisse von 
Mehltau befallen waren, wurden 
vermehrt blühende Kletterpflan-
zen angepflanzt.
Diese sind ja auch pflege-
leichter und tragen keine 
Früchte. ;-)
 
Kürbisbeeren wurden häufig im 
frühen Wachstum zerstört oder 
von den Besuchern mit genom-
men. 
 
So blieben häufig nur die großen 
Kürbisse am Boden und die in 
nicht erreichbarer Höhe (oberh-
alb der Sichtfolie)  übrig.
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Park der Gärten 

Frühblüher wie einige 
Clematissorten sollten 
die “Kürbispyramide” im 
Frühjahr etwas bunter 
gestalten. 
Doch der Wein, die Kiwis, 
Brombeeren und eben 
auch die Clematis domi-
nierten  und für die ein-
jährigen Pflanzen war
kein Platz mehr vor-
handen, 
Deshalb hatte ich seit 
Jahren das Interesse an 
der eigentlichen “Kürbis-
pyramide” verloren!

Blühende Clematissorten an der “Kürbispyramide” - Keine Früchte mehr!

Aufnahme: 2012 Im Herbst nach 10 Jahren wurde sie dann abgebaut! Den Wunsch äußerte ich bereits 2004, denn ich 
selbst hatte aufgrund diverser Verfügungen kein Interesse mehr.

Die Pflege der mehrjährigen Rank- und Kletter-
pflanzen ist aufwendig. 
Sie benötigt eine ausziehbare Leiter, um die wilden 
Triebe (siehe linke Abbildung) zu beschneiden. 
 
Aber das Blattwerk war im Sommer so stark, dass 
die durchsichtige Plastikfolie wegen Regen nicht 
mehr erforderlich war. 
Doch die Plastikfolie diente primär als Schutz vor 
evtl. herabfallenden Früchten. 
 
Die Anfertigung der Plastikfolie ist recht teuer und  
erreicht schon die Kosten für die Edelstahlbespan-
nung oder das verwendete Lärchenholz. 
 
 



Sec3:30

Die “Kürbispyramide” wurde von mir nicht mehr gepflegt: Sie wurde zu einem dunklen, finsteren Bau.  
Triebe von Wein und Kiwis (leider ohne Früchte!) nahmen den Platz für Kürbisse weg.

Park der Gärten 
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Die Begleitbroschüre zur Wanderausstellung “Kürbis, Kinwano & Co.” 
enthält primär wissenschaftliche Beiträge.

Nur durch einen Zufall war es mir möglich geworden, dort einen kleinen Artikel über meine 
“Kürbispyramiden” zu veröfffentlichen.

Diese Wanderausstellung kam 2004 auch in den bortanischen Garten in Oldenburg.
 
Aus diesem Grund konnte ich dort 2004 zwei “Kürbis- pyramiden”  errichten.
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“Kürbispyramide” im Botanischen Garten in Oldenburg 

Zur Wanderausstellung “Kürbis, Kiwano & Co.” konnte ich eine “Kürbispyramide” aus einer Bambuskonstrujtion im 
bot. Garten in Oldenburg 2004 aufbauen. Leider war das Jahr aus diversen Gründen nicht so gut für das Wachstum, 
so daß nur wenige Ranken die Spitze der 4,7 m hohen “Kürbispyramide” erreichten.

2004

Botanischer Garten Oldenburg 2004

Erst im Juni begann ich mit 
der Bepflanzung. Dennoch 
erreichten die Kürbisse die 
Spitze von 4,7 m Höhe

Bambusstangen eignen sich 
hervorragend für den Bau 
einer “Kürbispyramide”. Aber sie 
sind nicht günstig im Ver-
gleich zu einer Eisen-  oder 
Holzkonstruktion.

Diese Bambuspyramiden 
wurden dann im eigenen Gar-
ten wieder aufgestellt. 
Sie hielten über 15 Jahre.  
 



34 Botanischer Garten Oldenburg 2004

Anpflanzung erfolgte sehr spät (Ende Mai)
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Botanischer Garten Oldenburg 2004

Kleine “Kürbispyramide” im 
Maßstab der 
Cheopspyramide (1: 36) 
 
Die linke Abb. zeigt wie ein 
dicker Kürbis mit einem Ge-
wicht von ca. 6 kg allein durch 
viele Ranken gehalten wird. 
Bislang ist kein Kürbis durch 
Wind oder sogar Sturm herab-
gefallen. 

Auch dieser Kürbis ist nicht de-
korativ befestigt, sondern von 
Natur aus so an bzw. auf dem 
Seil gewachsen. Jedoch eine 
seltene Ausnahme! 
 
 

Dieser Kürbis schwebt frei und wird nur durch 
seine zahlreichen Ranken gehalten

Einige Besucher nahmen innerhalb der Pyramide Platz und hatten sich dafür extra eine Sitzgelegenheit  geschaffen 
wie ich einmal selbst feststellen konnte.  
Ich hörte mir  gerne die gemachten Erfahrungen dieser Personen an und stellte fest, dass ich bzgl. “Energiepyramide” 
wohl nicht der einzigste bin, der die Meinung vertritt, dass die Gefühlswelt unterhalb einer  “Energiepyramiden” eine 
andere ist.
 
Von vielen Personen werde ich bis heute innerhalb der Familie diffamiert und als Spinner verurteilt. 
 
 

Die Pyramide wurde so stark von Insidern aufgesucht, dass eine Spur 
auf dem Rasen bis zur inneren Pyramide führte.
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“Kürbisbogen” 
Ein über 4 m hoher “Kürbisbogen” mit 
Flaschenkürbissen.  
Die längste Herkuleskeule, welche ich 
hier im kühlen Norden züchten konnte, 
erreichte auf der Landesgartenschau 
eine Länge von 210 cm.
Diese Länge findet man eigentlich nur in 
wärmeren Bereichen. (Mittelmeer) 

Ergänzung zur Wanderausstellung 
“Kürbis, Kiwanio & co.” 
Verkauf von Kürbissen von der Pyra-
mide 
 

Bambuspyramide im eigenen Garten. 
Die Bambusstangen sind sehr lange 
haltbar und dekorativ. 
 
 
Eine komplette Sortenliste über stark 
rankende Kürbissorten befindet sich auf 
meiner weiteren Homepage
www.kuerbis-info.de
 
Leider ist diese während meines Krank-
enaufenthaltes abgestürzt  und viele 
Daten gingen verloren. 
 
An Seite 48 gibt es eine kleine Übersicht   
von Rankpflanzen, welche sich für eine 
mehrjährige Bepflanzung eignen. 
 
Die Vogelwelt gewöhnt sich leider erst 
nach einigen Jahren daran und bauen 
Nester.  
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Eine “Kürbispyramide” aus Bambusstangen. Sie wurde ebenfalls mit Edelstahldrähten bepannt 
(Durchmesser Ǿ 4 mm). Eine Rankgitter-Struktur aus Baustahlgitter mit Stangen über 12 mm Ǿ sind 
für Kürbisranken zu dick wie die untere Aufnahme zeigt: Die Ranken finden keinen Halt. 
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Diese Konstruktion  der “Kürbispyramide” besteht aus T-Eisen, welches ich 
im Jahre 2004 durch den Abbau eines 2000 m² großen Gewächshauses 
preisgünstig erwortben hatte. 
Ich erhielt jedoch von meiner Gemeinde / Landkreis keine Baugenehmi-
gung für den WIederaufbau. 
Da kam richtig Frust auf und ich war froh als ich etwas davon 
(up)recyclingen konnte.
 
Nachtrag: Als ich die Teile davon bei ebay anbot (z.B. hatte ich 1.600 
Glasscheiben) da meldete sich vermehrt das Finanzamt. 

Botanischer Garten Oldenburg 2014

2014 
Nach genau 10 Jahren konnte ich im botanischen Garten in Oldenburg eine neue “Kürbispyramide” bauen. 
Aus diversen Gründen wurde sie aus T-Eisenprofile errichtet, die aus einem, Abbruchgewächshaus stammen. 
UPRECYLING ! 

Wenn ich arbeite, dann bin 
ich nie alleine;  Ein  
Rotkelchen schaut  zu! 

Die ersten Schritte: Dann unterstützte mich der bot. Garten mit 
der Beseitigung der Grasnarbe.  
Heute würde ich diese Pyramide auf Stützen setzen, um sie zur 
leichteren Pflege um ca. 50- 70 cm zu erhöhen.

Meine “Kürbispyramiden” pflege ich seit 
Jahren nicht mehr. Die zahlreichen Vogel-
nester und Tierwelt (einige Eichhörnchen) 
trösten mich, da diese sich sehr wohl fühlen 
in meiner Pyramide, welche heute stark 
berankt ist. 
 
Andere “Saubermänner” betrachten mich als 
“Penner” und sprechen dieses auch 
öffentlcih aus , sie diffamieren und diskredi-
tieren mich bis zum heutigen Tag. 
Nun schreibe ich  hier die Wahrheit! 
Eigentlich schade! Denn viele Anmerkunge  
dieser Form habe ich neu hinzugefügt. 

Abbau eines 2000 m² Gewächshauses. 
(UP) RECYCLING von viel Stahl! 
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Nach 10 Jahren wieder eine “Kürbispyramide” im 
Botanischen Garten in Oldenburg! 

 
Im Vergleich zum “Park der Gärten” ist der Zutritt frei. 

Und mir gefällt das Ambiente! 

Eine ältere Broschüre mit Bauanleitungen steht zur Verfügung. 
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Botanischer Garten Oldenburg ab  2014

Man beachte die Datum-
stempel: In nur wenigen Wo-
chen wurde die “Kürbispyra-
mide” vollständig berankt.

►auf Google-Map

Diese “Kürbispyramide“ kann 
auch 2022 noch besucht 
werden. 
Vielleicht werde ich sie wieder 
pflegen. 
Das macht mir mehr Spaß 
als hier im “Im Himmel 15” 
Ordnung zu machen! 
 

https://www.google.com/maps/place/Botanischer+Garten/@53.1472283,8.1971819,74m/data=!3m1!1e3!4m5!3m4!1s0x47b6dfb212e54073:0xd0f5084b0a95e96a!8m2!3d53.1474508!4d8.1973306
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Das Innenleben einer “Kürbispyramide” ist so schön, dass 
ich dann später eine n EIngang schuf. 
Doch dieses wurde dann imFolgejahr mit einer Tür verse-
hen, weil Gäste junge Beeren berührten und beschädigten, 
so dass diese verfaulten.
 
Auch wurden zahlreiche exotische Beeren entwendet.

Fast alle Flaschenkürbisse ranken sehr stark. 
Die Blüte ist weiß ! und sie lockt durch ihren Duft 
in der Nacht bestimmte Insekten an. Am Tage ist sie 
geschlossener. 

 
weiter Infos unter © wikipedia 
 

Die getrockneten Flaschkürbisse (Kalebassen) halten sich 
in freier Natur sehr lange.  
Aber nach nun fast 10 Jahren werde ich sie erneuert müs-
sen ?

https://de.wikipedia.org/wiki/Flaschenk%C3%BCrbis
https://de.wikipedia.org/wiki/Flaschenk%C3%BCrbis
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2015 Botanischer Garten in Oldenburg

Eine Tür zur Pflege der 
Pflanzen! 
In der Mitte werden einige 
Kalebassen (getrocknete 
Flaschenkürbisse) durch 
ein Seil gehalten. 
Es gibt beinahe 50 
unterschiedliche Sorten, 
welche sich vorwieg-
end durch die Form und 
Größe unterscheiden. 
Aufnahme am 06.06.2015 
- Wachstum gering, aber 
die Zeit ist ausreichend 
für das Wachstum. 
Innerhalb von 6-8 Wo-
chen ist die “Kürbispyra-
mide” vollständig berankt 
(siehe Aufnahmen von 
2014).
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Botanischer Garten Oldenburg ab 2015
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Impressionen

Weitere Impressionen 
Kürbiswachstum an Rankhilfen

“Erdnusskürbis” hängend auf einem massiven Bau-
stahlgitter. 

Flaschenkürbisse (Sorte “Corsica”) in einer 5 m hohen 
Säule aus Baustahlgitter

Fruchtfleisch eines Flaschenkürbisses: 
weißes, faserig, im jungen Stadium z.T. essbare Sorten 
hier Sorte “Amphora”

Herkuleskeulen 
an der Kür-
bispyramide. 
Sie wurden auf 
der Landesgar-
tenschau 210 cm 
lang! 
(Ein Dank an die 
Kali-Werke!) 
 
Im Hintergr-
und blaugrauer 
Speisekürbis 
(sehr schmack-
haft (Sorte “Jar-
rahdale”. 
Im Vordergrund 
Flaschenkürbis 
der Sorte 
 “Dipper”
 

Diese Kerne 
benötigen sehr 
viel Wärme 
(über 25 ° C) 
zum Keimen. 
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Impressionen

Flaschenkürbisse hängend 
in einem 
 
“Kürbistunnel”

An diesem Gerüst (Länge 
über 15 m)  werden seit 
Jahren dicke Flaschenkür-
bisse gezüchtet. Und mit 
Erfolg! 
 
Ein Beweis, dass diese 
Sorte
n auch im kühlen Norden 
wachsen können.  
Doch die Schale ist nicht 
sehr dick und die Samen 
reifen selten zur Nachzucht 
aus, weil der Sommer zu 
kurz ist.
Flaschenkürbisse benötigen 
viel Wärme zum Keimen 
und zum Wachsen.

Getrockenete 
Kalebassen sind 
unter normalen 
Witterunsver-
hältniss sehr 
lange haltbar. 
 
Sie werden 
vielfältig immer 
noch verwendet: 
 
Nutzgefäße, 
Kunstobjekte, .. 
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Aus der “Kürbispyramide” wurde vorübergehend eine “Kiwi-Pyramide”. Die langen 
Triebe doklumentieren das starke Wachstum. Eine Kiwi-Pyramide könnte sicherlich 
wesentlich höher sein als 15 m. 
Im Jahre 2013 erntete ich etwa 400 essbare Kiwi- Früchte von einer ca. 5m hohen 
Pyramide. Der Auswuchs wurde inzwischen zurückgeschnitten, um dem Wein etwas 
mehr Platz zu verschaffen.

In einem anderen Jahr 
konnten an der großen 
Pyramide über 250 kg rote 
Weintrauben geerntete 
werden.  
 
Kein Fachmann kann mir die 
Wachstumsgrenzen diverser 
Rankpflanzen nennen. 
Eine Wickensorte hatte 
ich auf über 10 m und 
bekam dann von einem 
engl. Züchter Androhun-
gen von Abmahnungen, da 
dieses Höhenangabe für 
den Verkauf von Samen zu 
seinem Nachteil ginge.   
Clematissorten klettern 
notgedrungen in den Tannen 
empor und erreichten Höhen 
von über 8 m.

Tayberries - eine Kreuzung zwischen Him-
beere und Brombeere? - ranken ebenfalls sehr 
üppig.  
Diese Pflanzen benötigen jedoch eine leichte 
Führung,
 
Eine vollständige Liste aller Rankpflanzen, ein-
jährig und mehrjährig, befindet sich in meiner 
Homepage http://www.gartenpyramide.de

Ansonsten siehe Kopien aus den Veröffent--
lichungen.

Impressionen

Über 400 Kiwie-Früchte  an einer 5 m hohen
”Kürbispyramide” 

Im “Park der Gärten” war meine “Kürbispyramide” mit Clematis 
bepflanzt, um die Pyramide bereits im Frühjahr (Mai/Juni) etwas 
bunter und interessanter zu gestalten.
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Baukonstruktionen
 
Das eigentliche Rankgitter erstellte ich überwiegend aus Edelstahldraht (3 mm  7 x7 Drähte). Dieses Seil eignet sich 
sehr gut, da es etwas rauh ist und die Ranken nicht abrutschen. 
Baustellmatten eignen sich auch! Wie man aus  dem rechten Bild  sehen kann. 

Aufwendige Holzkonstruktionen sind aufgrund ihrer Größe für viele Gewächse ungeeignet, weil der Querschnitt über 
10 mm liegt. Aber für Efeu und andere Selbstklimmer kein Problem. 

Die Stabilität einer Pyramide kann aus diversen Materialien bestehen. Meine “Kürbispyramide” auf der Landesgarten-
schau bestand aus massiven Holzbalken (Lärchenholz), welche lediglich außen imprägniert waren. 
Das Holz wurde selbst nach dem Abriss nach 10 Jahren noch für andere Zwecke verwendet 

Auch eine Bambuskonstruktion ist sehr stabil und lange haltbar. Aber eine der teuersten Lösungen, welche jedoch 
optisch auffällt und als Naturprodukt sich besonders harmisch im Garten integriert. 
Einige Erbauer schickten mir Bilder von hervorrangenden Konstruktionen. So waren die einzelnen Bambusstangen 
durch Verbindungsstücke aus Kupfer, Messung und Edelstahl  erstellt und gaben der “Kürbispyramide” einen beson-
deren Wert, der häufig deutlich im 5-stelligem Bereich lag. 
 
Online-Konstruktionsprogramm

Auf www.gartenpyramide.de befindet sich ein Konstruktionsprogramm. Hier kann eine “Kürbispyramide” skizziert 
werden anhand von folgenden Eingaben:

Höhe (max. 9 m)
Breite (max. 12 m)
Unterteilung der Gitterstruktur.

 
Dann erhält man einige Skizzen, Baumaße und eine Abschätzung der Kosten: Länge der Dähte für die Bespannung, 
Anzahl an Befestigungsmaterial, etc.

•
•
•

Die linke Abbildung zeigt die Höhe der  “Kürbispyramide”. 
Der grüne Bereich gibt die Fläche an, welche begehbar ist (Kopfhöhe 
von 200 cm). 
Der weiße Bereich innerhalb der Pyramide kann jedoch auch viel-
seitig genutzt werden. 
Die Bespannung sollte nicht zu weitmaschig sein, damit die Ranken 
Halt finden. Dieser Abstand richtet sich jedoch auch nach Art der 
Pflanze: 

2003 programmierte ich ein Berechnungs- und Konstruktionspro-
gramm. Anhand der Eingabedaten von Höhe und Breite und der An-

Konstruktionen

zahl der horizontalen Rankdrähte wurde 
nicht nur das erforderliche  
Material berechnet, sondern die “Kür-
bispyramide” wurde graphisch skizziert. 
Es wurde der nutzbare Bereich gra-
phisch angezeigt und auch berechnet. 

Diese Angaben wurden dem Benutzer 
als PDF - Dateii an seine angegebene 
e-mail Adresse gemailt. 

 
Hier ein Muster: Gala-
Pyramide 
in den Maßen einer  
Energiepyramide. 
 
   ►LINK

Aus Holz sogar mit Holzdüveln
verbunden 

 Bambusstange mit 
Edelstahldrähten bespannt.        

verschweißte Baustahlstäbe

http://mossner.de/wp-content/uploads/2022/02/esotherik-pyramiden.pdf
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Der Kletter-Typ:
Im Laufe der Evolution entwickelten die Pflanzen 
unterschiedliche Techniken, um sich gegenüber an-
deren Pflanzen durchzusetzen. Der Phototropismus, 
das Wachstum dem Licht entgegen,  ist nicht immer 
der wesentliche Grund. Es gibt auch Pflanzen, die der 
Richtung einer Kletterhilfe folgen und nicht so sehr dem 
Licht.
Doch unabhängig davon, jede Kletter- , Schling- und 
Rankpflanze freut sich über eine Kletterhilfe. Auch die 
selbstkletternden Arten können häufig nicht gedeihen, 
weil sie keinen Platz und Raum in unserem Garten 
finden.

Selbstklimmer:
Hierzu gehört der Wilde Wein, der mit Haftscheiben an 
Wänden emporklettert. Auch der Efeu bzw. Kletterhort-
ensie, die mit ihren Haftwurzeln enorme Höhen über 20 
m überwinden. Diese Selbstklimmer benötigen keine 
zusätzliches Kletterhilfe, aber dennoch Wände bzw. 
Bäume, um sich entfalten zu können.

Beispiel: Wurzelkletterer  
Campsis radicans  Amerikanische Kletter-
                                               trompete
Campsis taglibuana  Klettertrompete
Euonymus fortunei ‘Vegetus’  Kletterspindel
Hedera helix  Gemeiner Efeu
Hedera hibernica  Irischer Efeu
Hydrangea petiolaris  Kletterhortensie

Spreizklimmer:
Spreizklimmer haben keine Haftorgane, sondern nur 
Stacheln, Dornen oder abstehende Seitenzweige mit denen 
sie sich an vorhandener Vegetation (Sträucher, Bäume) 
festhaken. Diese Spreizklimmer freuen sich über eine 
waagerechte Kletterhilfe, wobei der Abstand zwischen den 
Etagen aufgrund der häufig langen peitschenartigen Trie-
ben bis zu 40 cm Abstand haben dürfen. Eine Kletterhilfe 
kann auch aus dickeren Holzlatten bestehen wie sie z.B. 
bei der klassischen Rosenpyramide verwendet wird.
Zu der Gruppe der Spreizklimmer gehören neben den Klet-
terrosen, der Winterjasmin, ... 

Beispiele: Spreizklimmer  
Jasminum nudiflorum  Winterjasmin   
Pyracantha coccinea  Gemeiner Feuerdorn  
Rosa  Kletterrosen 
Rubus fruticosus  Brombeere
Rubus henryi  Kletterbrombeere   

Ranker:
Es gibt Sprossranker und Blattstielranker, die mit ihren 
korkenzieherähnlichen Teilen an einer Rankhilfe große 
Höhen erreichen können. Sie bevorzugen dünne gitterför-
mige Kletterhilfen bis zu einer Stärke von 6-8 mm, damit 
die Spross- oder Blattranken sie sich gut umwickeln kön-
nen. Der Abstand sollte gering sein (12 cm), so dass hier 
z.B. Baustahlgitter bestens geeignet sind. Für gehobene 
Ansprüche eignet sich eine gitterartige Drahtbespannung 
aus verzinktem Draht oder Edelstahl.

Im Vordergrund Rankbögen aus Baustahlmatten, im Hintergrund 5 m hohe “Kürbispyramide”

Wachstum

Mein Schaugarten durfte 2003 auf  
Anordnung der Touristenabteilung 
WST nicht beworben werben!
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Typische Vertreter der Sprossranker ist z.B. der Wein. 
Clematis-Arten gehören zu den Blattstielrankern.
Wenn z.B. der Durchmesser eines Kletterstabes zu 
groß ist, dann ist ein Umranken unmöglich. Die Spross- 
bzw. Blattstielranken umklammern dann nur noch die 
Rankhilfe.

Beispiel: Mehrjährige Ranker  
Clematis alpina  Alpen-Waldrebe
Clematis x jackmanii  Waldrebe ‘Jackmanii’
Clematis montana ‘Rubens’  Rote Berg-Waldrebe
Clematis vitalba  Gemeine Waldrebe
und andere  
Parthenocissus quinquefolia  Wilder Wein
P. quinquefolia ‘Engelmannii’  Mauerwein
P. tricuspidata   Jungfernrebe 
Vitis spec.  Wilde Weinreben
Vitis vinifera   Echter Wein

Schlinger:
Die Schlinger winden sich senkrecht nach oben. Dabei 
gibt es Linkswinder und Rechtswinder. Die meisten 
Schlinger sind Linkswinder, d.h. sie winden sich gegen 
den Uhrzeigersinn (von oben betrachtet!)  um die senk-
recht stehende Kletterhilfe wie Baumbusstäbe, senk-
rechte Spanndrähte, etc.
Andere ausgebildetete Kletterorgane fehlen, der ganze 
Pflanzenspross windet sich nach oben. Hierzu zählen 
die Geißblattarten,  der Blauregen und viele einjährige 
Nutzpflanzen wie Bohnen und Blumen wie Prunkwinde 
und Wicken.

Mehrjährige Schlinger  
Actinidia arguta  Wilder Kiwi 
Actinidia deliciosa  Kiwi  
Actinidia kolomikta  Strahlengriffel 
Aristolochia macrophylla  Pfeifenwinde 
Celastrus orbiculatus  Baumwürger 
Celastrus scandens   Gemeiner Baumwürger
Fallopia aubertii  Schlingknöterich 
Humulus lupulus  Hopfen 
Lonicera x brownii  Trompeten-Geissblatt
Lonicera caprifolium  Jelängerjelieber 
Lonicera x heckrottii  Feuer-Geissschlinge
Lonicera henryi  Immergrüne Geiss-
 schlinge
Lonicera x tellmaniana  Gold-Geissblatt 
Schisandra chinensis  Spaltkörbchen 
Wisteria floribunda  Japanische Wisterie 
Wisteria sinensis  Chinesische Wisterie 

Ehemaliger Rankgarten: Links Teil einer 5 m hohen  
“Kürbispyramide”; im Hintergrund Pergolen und Säulen  (5 

m hoch) aus Bahlstalmatten.

Wachstum

Kleine Pyramide mit einjährigen Feuerbohnen. 

Wichtiger Hinweis:
In den Tabellen sind nur die mehrjährigen Pflanzen 
aufgelistet. 
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Einjährige Schling- und Kletterpflanzen

Meine “Kürbispyramiden” gestalte ich gerne mit einjährigen Schling- und Kletterpflanzen. Die Vorliebe für den Kürbis 
wird überall auf meinen Homepage-Seiten deutlich. Er ist der “Kaiser des Gartens”, seine Formenvielfalt und im-
posante Kletterkraft ist einmalig.

Das Angebot einjähriger Kletterpflanzen ist in Pflanzenkatalogen und im Fachhandel oft nicht vollständig. Auch ich 
werde mich hier bemühen, eine Liste in der nächsten Zeit zu vervollständigen.

Da die Anzucht bei einigen Sorten nicht einfach ist, werden diese Sorten selbst im Fachhandel nicht angeboten. 
Das Interesse an diesen arbeitsintensiven Pflanzen ist wenig vorhanden.

Gründe:

    arbeitsintensiv 

    sie werfen Laub ab 

    sie wachsen zu schnell 

    Blüten verwelken schnell 

    die Blütezeit ist nur wenige Tage, Monate 

    Früchte locken “Ungeziefer” an  

•

•

•

•

•

•

.
- > Vorzüge der einjährigen Pflanzen

Durch meine Gartenpyramiden soll der Garten für Mensch, 
Tier und insbesondere für Kletterpflanzen neuen Lebensraum 
erhalten. 
Diese Gartenpyramiden sollen dazu beitragen, dass der  
Garten wieder vielseitig genutzt werden kann.  
Der Böschungswinkel einer Gartenpyramide schafft Raum für 
viele Nützlinge, die hier etwas Schutz finden und der Raum 
oberhalb der Stehhöhe bringt Raum für Vögel und Insekten. 
Der Mensch findet hier im Sommer ein erholsames Plätzchen 
mit angenehmer Atmosphäre.

Diese Eigenschaften werden insbesondere durch einjährige Schling- und Kletterpflanzen geschaffen. Um weniger 
bekannte Arten und Sorten zu sichten, haben ich in den Beständen von Botanischen Gärten,  Samenaustauschlis-
ten und natürlich im Internet gesucht. 

Asarina barclaiana  Maurandie
Cardiospermum halicacabum  Ballonwein
Cyclanthera brachystachya  Explodiergurke
Dolichos lablab ‚Ruby’ (Lablab purpureus)  Helmbohne
Eccremocarpus scaber ‚Red-Yellow Shades’  Schönranke
Humulus scandens japonicus   Japanischer Hopfen
Ipomoea tricolor ‚Himmelblau’  Trichterwinde
Lathyrus odoratus   Wicke
Phaseolus coccineus  Feuerbohne, Prunkbohne
Quamoclit vulgaris ‚Kardinal’  Sternwinde
Rhodochiton artrosanguineum  Rosenkleid
Thunbergia alata  gelb-schwarz - Schwarzäugige Susanne
Thunbergia alata ‚Susi’   Schwarzäugige Susanne
Tropaeolum majus ‚Doppelte Glanz-Hybriden’   Kapuzinerkresse
Tropaeolum peregrinum  Gelbe Kapuzinerkresse, Kanarische Kapuzinerkresse

und natürlich Cucurbitaceae - Familie der Kürbisgewächse: 

Weitere ausdauernde Kletterpflanzen (Winterhärte), die jedoch wie Einjährige verwendet werden
Cobaea scandens    Glockenrebe
Pandorea jasminoides  Bower Vine
Pharbitis acuminata (Ipomoea indica)   Blue Dawn Flower, Kaiserwinde
Podranea ricasoliana  Pink Trumpet Vine
Quamoclit lobata (Ipomoes lobata)  Sternwinde
Solanum jasminoides ‚Variegata’ -  Potatoe Vine
Solanum jasminoides   Blau Potatoe Vine
Solanum jasminoides  Weiß - Potatoe Vine
Tecomaria capensis  Honeysuckle
Thunbergia gregorii  Orange Clock Vine

Der Bekanntheitsgrad vieler einjähriger 
Schlinger ist gering. Auch sind die 
Angaben bzgl. Rankhöhe und Pflege 
oft unzureichend, wenn nicht sogar 
falsch!
So wird die Pflanzhöhe oftmals nied-
riger bekannt gegeben, damit diese 
Pflanzen für viele Gartenbesitzer 
interessanter wird. Wer pflanzt schon 
gerne Kletterpflanzen, die über 3 m 
Höhe ranken.

©  g.mossner 

Explodiergurke



51

Das “Bingo”- Filmteam (Die Umweltlotterie auf N3) kam als die Kürbisse schon geerntet waren am 20.Nov. 
2000 in Rahmen einer Aktion, bei der man sich bewerben konnte.
Während des Gespräches erwähnte ich, dass ich mit der “Kürbispyramide” auch versuchen wolle, die zahlre-
ichen Sorten bekannter zu machen.  
Die Kürbis-Wanderausstellung “Kürbis, Kinwano & Co.” wurde Jahre später von Bingo unterstützt. Rein zufäl-
lig erfuhr ich, dass es zu dieser Ausstellung eine Broschüre gibt. In dieser veröffentlichte ich meinen kleinen 
Beitrag über die wachsende Kürbispyramide. (s. Seite 26 ) 
Nach der Sendung schwieg über lange Zeit das Telefon nicht mehr. Doch im Frühjahr gab es auch unerfreu-
liche Anrufe von Kürbisanbauer, die befürchteten, das der Markt nun durch den vermehrten Anbau schnell 
gesättigt sei. 
Meine meine Frage, was für Kürbisse er denn anbaue, wurde häufig gar nicht verstanden, weil man nur den 
“Gelben Zentner” kannte. 

Presse 

 © NWZ - Z
eitung 
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Aber durch die weltgrößte Kürbisausstellung in Ludwigsburg im Jahr 2000 wurde der Kürbis in seiner Sortenvielfalt 
mehr und mehr bekannter. 
Auch ich selber wollte mit den “Kürbispyramiden” einen Schaugarten schaffen. Ich baute über 100 seltene Sorten an 
und das Interesse war gut. Doch die ammerländische Bürokratie machte mir einen Strich durch mein Vorhaben, einen 
Pyramidengarten zu errichten. 
Selbst die Werbung für einen Schaugarten wurde mir untersagt! Ich fiel aus allen Wolken als man mich telefonisch 
förmlich auf die rechtliche Situation mit allen Folgen energisch hinwies. 
Ich würde mich strafbar machen, wenn ... 
Argumente wie “Die Infrastruktur  ließe es nicht zu, ...” sind nachdem ich nun ein ganzes Gewerbegebiet vor der Tür 
habe, mehr als unglaubwürdig. 
Der Landkreis und die Gemeinde verfolgten wohl andere Ziele! 
 
Dieses zeigte sich besonders als ich lediglich im Vorfeld vom verantwortlichen Planer der Landesgartenschau 2001 
zu Zusage erhielt. mit meiner “Kürbispyramide” auf die 1. Niedersächsische Landesgartenschau 2002 zu kommen. 
Nach Vereinbarung des Landkreises sollte die Pyramide jedoch sofort nach Ende der Gartenschau wieder abgebaut 
werden. Doch die “Kürbispyramide” kam bei den Besuchern so gut an, dass sie viele Jahre dort stand. 
Ich jedoch hatte bereits 2001 das Interesse mehr und mehr verloren.
Im Jahre 2012 - nach genau 10 Jahren  - baute ich sie ab, weil sie u. a. zu einem dunklen, finsteren ungepflegten 
Raum verkommen war. 
Im Internet lebt sie jedoch weiter! Es wurden einige gebaut. Doch alle gaben mir keine Genehmigung, Bilder zu 
veröffentlichen. Warum wohl?  
Ein Beispiel aus einem anderen Landkreis: (Und selbst im Ausland war man ebenfalls so störisch und verweigerte 
häufig eine Baugenehmigung.) 
Ein Bauherr beantragte vorsorglich den Bau eines Dachhäuschen, weil sein Nachbar eine Genehmigung für eine 
“Kürbispyramide” nicht erhalten hatte. Sein Dachhaus wurde sofort genehmigt!  Was sagt uns das? Presse 
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“Energiepyramiden”  *) 

*) Den Begriff “Energiepyramide” benutze ich schon seit 1973 (über 45 Jahren) und ist m.E. auch unter Insidern 
hinlänglich bekannt. Dennoch wurde dieser Begriff im Jahre 2005 als Marke vom HABM geschüzt und beschreibt eine 
spezielle Form der Pyramide von Keyborg-instituit (D. Alke).
http:www.keyborg-institut.de

Energiepyramiden

Energiepyramiden
in meinem Tiergehege. 
 
Diese besteht z.B. aus Kupferfallrohren, welche  mit Edelstahl-
kugeln verbunden sind. 

Es gibt Personen, die fühlen die “Energie” unterhalb dieser 
Pyramide. 
 
Eine YEnergiepyramide sollte genau in NS-Richtung positioniert 
sein und die Maße der Cheops-Pyramide besitzen. 

EIne Recherche nach “Energiepyramide” im Internet ergibt zahl-
reiche Fundstellen, welche meine Erfahrungen bestätigen. 
 
Als Dipl.- Physiker (Festkörperphysik) war ich jedoch in der 
Vergangeheit sehr zurückhaltend. 
 
Bewusst vermied ich das Thema “Energiepyramide” , weil ich 
bereits aus anderen Gründen von einigen Personen, sogar aus 
der näheren Verwandtschaft  ! -,  sehr diffamiert wurde. 
 
Doch wenn es meine Zeit erlaubt, dann werde ich meine Er-
fahrungen nun nach fast 50 Jahren veröffentlichen.  
Ich hatte sogar Kontakte zur NASA, welche mir die aktuellen 
Daten des Erdmagnetfeldes übermittelten. Und selbst meine 
Katzen reagierten dementsprechend. 

 
Doch für viele alles nur Humbug, Blödsinn, ...   
 
Ich war stolz darauf, dass ich ich als “Querdenker” bezeichnet wurde, denn lineares Denken fällt mir schwer, weil ich als Autodidakt die 
Hochschulreife erlangte und mich damit vom Schulwissen weitgehend befreit hatte.

 
Aktueller Nachtrag 2021 
Die Bezeichnung “Querdenker” ist  jetzt von den Mainstreammedien negativ besetzt worden. So werden die Corona-Leugner,  die Ver-
schwörungstheoretiker und selbst Esoteriker nun auch als  “Querdenker” bezeichnet.

E n e r g i e p y r a m i d e

http://www.keyborg-institut.de
http://www.keyborg-institut.de
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Energiepyramiden

Die Sikahirsche fühlten sich in der Pyramide sehr wohl. Doch bitte 
keine falschen Schlußfolgerungen bzgl.  “Energiepyramide”! 
Meine Versuche zeigen, dass sie lediglich Schutz suchten, denn die 
Kälber zogen z.B.  eine “Astpyramide” vor. 
 
Doch viele ? Zeichen blieben dennoch: 
So zerlegten die Hirsche an bestimmten Positionen sofort   
innerhalb einer Nacht die errichtete Al-Pyramide. 
 
Einige “fachkundige” Besucher hatten dazu interessante  
Erklärungen: Sie fanden z. B. Wasseradern!?
Als Dipl.- Physiker möchte ich dazu keine Stellungnahme abgeben, 
denn es gibt zu viele Gegebenheiten, welche man erst anerkennt, 
wenn man diese selbst erfahren konnte. 
 
Gerne lade ich Interessierte zu weiteren Gesprächen dazu herzlichst 
ein.
 

EIne transportable Pyra-
mide aus Aluminium 
Stangen. 
Diese Pyramide wurde an 
div. Positionen  positio-
niert, um das Verhalten 
meiner Sikahirsche zu 
studieren. 
 
An markanten Stellen 
oberhalb einer möglichen  
Wasserader  verhielten 
sich die Tiere z. B. ganz 
anders. 
 
An einer Stelle wurde die 
Pyramide systematisch 
vom Althirsch innerhalb 
einer Nacht zerlegt. 
 
Diese und weitere Beo-
bachtungen sind auf 
meiner Homepage  
www.energiepyramide.
com
dokumentiert. 
 
Wünschelrutengänger sind 
herzlichst eingeladen, auf  
dem Gelände ihre Fähig-
keiten zu überprüfen.

http://www.energiepyramide.com
http://www.energiepyramide.com
http://www.energiepyramide.com
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Impressum:
Herausgeber:
Gerd Mossner - Im Himmel 15 - 26180 Rastede  
Tel.: 04402 - 51359
Mobil: 01578 9247682 
Fax: 04402 9158065
e-mail: info@gartenpyramide.de 

Homepages: 
www.lagenaria.de  (Informastionen über Flaschenkürbisse)
www.sikawild.de  (Informationen aus einem Tiergehege mit Sikahirschen)

BLOGS: siehe u.a. unter www.gartenkultur.com
 
Blog über Kürbisse:
http://www.gartenkultur.com/cucurbita
 

Sonstiges:

Die größte mir bekannte “Kürbispyramide” wurde in der Schweiz gebaut. 

Bildquelle: © weyeneth-kuerbis.com

Der Klassiker  
“Das große Buch 
vom Kürbis”

Das schönste 
Bildband mit  
vielen Infos

Die weltgrößte Kürbisausstellung 2015 wieder in Ludwigsburg. 
 http://www.blueba.de/kuerbisausstellung.html

Umfangreicher 
Kürbissamen -Shop auf 
www.jansensamen.de

http://www.kuerbis.net
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In der “Kürbispyramide” 
im botanischen Garten in Oldenburg in Oldb. 2015 
                                             Hängende Flaschenkürbisse  
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